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Erstes Fachsemester zum jeweiligen Wintersemester

STUDIENBEGINN

Der Studiengang ist nicht zulassungsbeschränkt. 
Die Einschreibungsunterlagen sind abzurufen unter:

http://www.hs-owl.de/studium/bewerberinfo.html

Bewerbungszeitraum: 01.04. – 15.07. 
Nachmeldungen sind möglich, Unterlagen können auch per Post 
eingereicht werden.

Weitere Informationen zur Einschreibung:

Hochschule Ostwestfalen-Lippe  -  Immatrikulationsamt
Frau Marion Becker 
05261 702-228  oder  marion.becker@hs-owl.de

EINSCHREIBUNG

WEITERE INFORMATIONEN
Hochschule Ostwestfalen-Lippe
Standort Höxter 
Fachbereich 9
An der Wilhelmshöhe 44
37671 Höxter

Frau Monika Dierkes
05271 687-107  oder  dekanat.fb9@hs-owl.de
www.hs-owl.de/fb9
 

Objekt- und Freiraumplanung
Stadt- und Bauleitplanung, Dorfentwicklung
Gartendenkmalpfl ege
Landesplanung und regionale Entwicklungs-
planung
Landschaftsplanung, Umweltvorsorgeplanung
Naturschutz, Monitoring
Tourismus- und Freizeitplanung
Projektsteuerung

BERUFSFELD
     Allgemeine Hochschulreife, Fachhochschulreife oder
     eine als gleichwertig anerkannte Vorbildung,
     kein Vorpraktikum erforderlich.

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

Prof. Dr. Winfried Türk   
05271 687-237
winfried.tuerk@hs-owl.de

STUDIENBERATUNG
Prof. Dr. Stefan Bochnig 
05271 687-276 oder -275
stefan.bochnig@hs-owl.de

Persönliche Beratung nach Terminvereinbarung jederzeit möglich.

WWW.LANDSCHAFTSARCHITEKTUR-HOEXTER.DE

Das breite Spektrum der Landschaftsarchitek-
tur liegt im Spannungsfeld zwischen Gestaltung 
und Ökologie, Kreativität und wissenschaftlichem
Arbeiten.
Landschaftsarchitektur stellt gesellschaftlich rele-
vante Fragen zu Landschaft und Stadt und schafft 
Möglichkeiten zur technischen Umsetzbarkeit des 
Entworfenen. Landschaftsarchitektur befasst sich 
mit 100% der Fläche unserer Umwelt, mit den 
Menschen, mit Pfl anzen und Tieren, mit Raum 
und Zeit.



BACHELOR LANDSCHAFTSARCHITEKTUR STUDIENVERLAUFSPLAN

Der Bachelorstudiengang Landschaftsarchitek-
tur ist einmalig in Nordrhein-Westfalen und hat
damit einen besonderen Stellenwert innerhalb der 
Hochschullandschaft. Er umfasst 8 Semester und 
beinhaltet ein integriertes Praxissemester mit dem 
direkten Kontakt zur Berufswelt. 

Eine weitere Besonderheit ist das breite,
anwendungsorientierte Projektstudium. In kleinen 
Gruppen werden berufstypische Themen über 
ein ganzes Semester hinweg erarbeitet. Neben 
Pfl ichtveranstaltungen, die Grundlagenkenntnisse 
lehren, bieten verschiedenste Wahlpfl ichtmodule 
die Chance, individuelle Akzente zu setzen und 
den persönlichen Neigungen und Interessen
entsprechend zu studieren.

Landschaftsarchitektur mit ihren Studienschwer-
punkten Landschaftsplanung und Freiraumpla-
nung wird durch die Themenschwerpunkte Stadt 
und Gesellschaft, Pfl anzenverwendung und Tech-
nik des Landschaftsbaus innovativ ergänzt.

Der Studiengang vermittelt Fähigkeiten des
Planens und Entwerfens in Stadt und Landschaft 
und ist mit einer Vielzahl an praktischen Übungen 
berufsorientiert ausgerichtet.

Die Architektenkammerfähigkeit in Nordrhein-
Westfalen und allen anderen Bundesländern ist 
mit dem 8-semestrigen Bachelorstudiengang
gesichert.

DIE HOCHSCHULE IN HÖXTER

Mit den Studiengängen Landschaftsbau und Grün-
fl ächenmanagement, Umweltingenieurwesen und 
Angewandte Informatik besteht intensiver Kontakt 
bis hin zu gemeinsamen Lehrveranstaltungen und 
Studienangeboten.

Am Campus Höxter mit 2 Fachbereichen, insge-
samt 4 Bachelorstudiengängen, 1 Masterstudi-
engang sowie allen Veranstaltungen am Stand-
ort bleibt der Personenkreis in einem angenehm 
überschaubaren Rahmen. Dieser ermöglicht eine 
rasche persönliche Kontaktaufnahme unter den 
Studierenden.
Man trifft sich in der Hochschule, im Botanischen 
Garten, in der Mensa, beim Einkaufen, während 
einer Radtour, abends in der Kneipe, auf Mensa- 
oder WG-Parties, im Sommer am Godelheimer 
See …

Man kennt sich und man trifft sich

Der Hochschulstandort Höxter zeichnet sich aus 
durch:
     eine hervorragende Infrastruktur,
     kurze Kommunikationswege,
     intensive Betreuung der Studierenden,
     umfangreiche Forschungsaktivitäten und
      seinen Botanischen Garten.

Gelehrt wird der Umgang mit der für den
Studiengang branchentypischen Software 
(z.B. AutoCAD, Photoshop, ArcView). 

Die Vermittlung von Kenntnissen in der Ver-
wendung von Pfl anzen, die wichtige Gestal-
tungselemente der Landschaftsarchitektur 
darstellen, charakterisiert das Studium in 
Höxter. Viele Übungen fi nden im Botanischen 
Garten der Hochschule und im landschaftlich 
attraktiven Umfeld Höxters statt.

Das Fächerangebot ist auf die folgenden
Bereiche ausgerichtet:

8. Sem.

7. Sem.

6. Sem.

4. Sem.

3. Sem.

2. Sem.

1. Sem.

2 PROJEKTE

1 WAHLPFLICHTMODUL

10 PFLICHTMODULE

PRAXISSEMESTER5. Sem.

2 PROJEKTE

10 PFLICHTMODULE

2 PROJEKTE

4 WAHLPFLICHTMODULE

3 SYNTHESEMODULE

1 PFLICHTMODUL

BACHELORTHESIS (2 MONATE) + KOLLOQUIUM

2 WAHLPFLICHTMODULE

1 PFLICHTMODUL

Freiraumplanung
Landschaftsplanung
Naturwissenschaftliche Grundlagen
Pfl anzenkunde
Digitale Medien


